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MP Kompressor 

für 25PS / 30PS Motoren 

AMR 500 Roots Typ Kompressor Montage Satz von more-push 

Einbau-Anleitung 
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Lieferumfang: 

 

 

 

- 1 x Keilriemenscheibe f. Kurbelwelle 

- 1 x Keilriemenscheibe f. Kompressor m. Distanzscheiben 

- 1 x Keilriemen XPZ  9,5 x 1087 LA 

- 1 x Nabenschlüssel f. Kompressor-Riemenscheibe 

- 1 x Muttern-Schlüssel f. Kompressor-Riemenscheibe  

- 1 x Zündspulenhalter u. Befestigungs-Schrauben 

- 1 x Vergaser-Gestänge mit Kugelgelenken, Länge ca. 108mm 

- 1 x Umlenkhebel-Gestänge mit Kugelgelenken, Länge ca. 128mm 

- 1 x Gashebel-Gestänge mit Kugelgelenken, Länge ca. 240mm 

- 2 x Gas-Rückzugfeder 

- 1 x Vergaserhebel 

- 1 x Umlenkhebel f. Ansaugrohr 

- 1 x Umlenkhebel mit Lagerschrauben und Federöse f. Kompressor 

- 1 x Gashebel mit lager- / Befestigungsschraube f. Druckrohr 

- 1 x Benzinpumpenflansch-Verschlussplatte mit Befestigungsmuttern 

- 1 x Kompressor-Strebe kurz mit Befestigungsschrauben 

- 1 x Kompressor-Strebe lang mit Befestigungsschrauben 

- 1 x Ansaugrohr zwischen Vergaser u. Kompressor m. Befestigungsschrauben 

- 1 x Druckrohr zwischen Kompressor u. „Hirschgeweih“ m. Befestigungsschrauben 

- 2 x Flanschdichtung Vergaser / „Hirschgeweih“ 

- 1 x Flanschdichtung Saugrohr – Kompressor 

- 1 x Flanschdichtung Druckrohr – „Hirschgeweih“ 

- 2 x Verschlussblech für Vorwärmleitung 
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Was Sie noch benötigen: 

- 1 x Kompressor AISIN AMR 500 (z.B. gebraucht oder revidiert bei ebay) 

- 1 x elektrische Benzinpumpe (z.B. Pierburg 7.21440.51.0 , Pumpe ist zwar 12V, reicht aber auch bei 

6V Autos) 

- Geeigneter Luftfilter (z.B. Judson oder K&N) 

- Benzinleitungs-Anschluss am Vergaser (z.B. Ringnippel 12mm auf 6mm Schlauch u. Hohlschraube) 

                         

Einbau:                                                                                                                                                                         2 

Benötigtes Werkzeug: 

 

bevorzugt: 

 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 7 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 8 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 10 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 11 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 12 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 13 

- Gerader Maul-Ring-Schlüssel SW 14 (ggf. f. Schrauben M8) 

- Gerader Ringschlüssel SW 30 (f. Keilriemenscheibe auf Kurbelwelle) 

- Innensechskant-Schlüssel SW 6 (f. Inbusschrauben M8) 

- Schlitz-Schraubendreher, Klingenbreite ca. 8mm (f. Haupt- u. Luftkorrekturdüse) 

- Schlitz-Schraubendreher, Klingenbreite ca. 10mm (f. Motorverblechung) 

- Gewinde-Feile 

- Flache Schlüssel-Feile 

 

1. Vorbereitungen 

 

Ansaugweg prüfen: 

Bevor Sie die ersten Demontageschritte ausführen, sollten Sie das Ansaugrohr Ihres Motors, das sog. 

„Hirschgeweih“, auf undichte Stellen im Bereich der Zylinderkopfanschlüsse und zwischen Saugrohr 

und Vorwärmleitung prüfen. Das funktioniert entweder „klassisch“ mit einem Spritzfläschchen 

Feuerzeugbenzin oder „modern“ mit einer Sprühdose Bremsenreiniger. 

 

Spritzen Sie bei im Leerlauf laufendem Motor, möglichst darauf gefasst, dass es eine kleine 

Verpuffung geben könnte, die genannten Stellen des Hirschgeweihs an. Ergibt sich dabei eine 

Veränderung des Laufverhaltens, wird der Motor schneller oder langsamer, ist das Hirschgeweih an 

der entsprechenden Stelle undicht. 

 

Besonders im Kompressor-Betrieb darf das nicht sein, die Undichtigkeit muss behoben werden. Sind 

die Zylinderkopf-Anschlüsse undicht, müssen die Dichtringe dort ersetzt werden (nachziehen der 

Schrauben hilft praktisch nie). Ist das Hirschgeweih zwischen Ansaugrohr und Vorwärmleitung 

undicht, ist i.d.R. ein neues Hirschgeweih nötig. 

Da die Vorwärmung des Ansaugrohrs durch Verschlussbleche außer Betrieb genommen wird, kann 

man auch die Vorwärmleitung entfernen und die undichten Stellen des Ansaugrohrs dicht-

schweißen. 
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Benzinpumpe umrüsten: 

Da der Benzinpumpenflansch des 25PS / 30PS Motors für die Abstützung des AMR 500 Kompressors 

über zwei Streben verwendet wird, wäre der Betrieb der serienmäßigen, mechanischen 

Kraftstoffpumpe mit einem relativ aufwendig zu fertigenden Befestigungsflansch für Streben und 

Pumpe verbunden. 

Wir haben uns daher für die Kraftstoff Versorgung über eine elektrische Pumpe entschieden, was 

auch Vorteile bzgl. der Startfreudigkeit, besonders des warmen, Motors hat. 

 

Wir schlagen daher vor, den Umbau auf eine elektrische Kraftstoffpumpe vor dem Einbau des 

Kompressors auszuführen. 

 

Die Pumpe sollte unbedingt vorne in der Nähe des Tanks eingebaut werden. Geeignet ist entweder 

der Platz unter der rechten Inspektionsklappe hinter dem Reserverad, oder der Raum vor dem 

Typenschild (hinter dem Reserverad). 

 

Es eignet sich jede elektrische Pumpe mit einem Druck von maximal 0,35bar. Bei uns hat sich, auch 

bei Autos mit 6V System, die Pierburg Universal Vergaserpumpe, Ersatzteilnummer 7.21440.51.0 . 

Die Fördermenge reicht nach unserer Erfahrung auch im Betrieb mit 6V aus, Die Pumpe ist außerdem 

sehr zuverlässig. 

 

 

 

 

Kraftstoff und Zündung: 

Trotz des niedrigen Verdichtungsverhältnis der 25PS (5,8 : 1) und 30PS (6,5 : 1) Motoren und dem 

relativ geringen Ladedruck von ca. 0,6bar entspricht der Verdichtungsdruck der aufgeladenen 

Maschine einem gesamt-Verdichtungsverhältnis von ca. 10,4 : 1. 

Dadurch ist ziemlich sicher, dass der Motor unter Verbrennungsklopfen leiden wird, wenn nicht 

folgendes beachtet wird: 

 

                                -  Es muss Kraftstoff mit mindestens 98ROZ Oktan verwendet werden 

                                 -  Die maximale Frühzündung darf nicht größer sein als 30° vOT 

 

Wir empfehlen daher unbedingt, bereits vor dem Umbau auf den MP AISIN AMR 500 Kompressor 

mindestens „Super Plus“ Benzin, besser noch einen der hoch-Oktan Kraftstoffe mit mehr als 100ROZ 

zu tanken. 

Weiter sollte der Zündzeitpunkt geprüft und ggf. korrigiert werden. Beim originalen Verteiler mit 

Unterdruck- und Fliehkraftverstellung beträgt der Fliehkraftverstellweg etwa 22° Kurbelwellen-

Winkel. Verzichtet man auf die Unterdruckverstellung passt der serienmäßige Zündzeitpunkt von 7,5° 

statisch für den Kompressor Motor. 

Alternativ kann z.B. ein Bosch 009 Verteiler oder dessen Nachbauten mit dem serienmäßigen 

Zündzeitpunkt verwendet werden. 
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2. Einbau: 

 

Bewährt hat sich folgende Reihenfolge: 

 

Schritt 1- 

Klemmen Sie das Masseband der Batterie ab (klingt zwar übervorsichtig, aber sicherer ist es) und 

schließen Sie den Kraftstoffhahn. 

 

Schritt 2- 

Bauen Sie den serienmäßigen Vergaser aus. Die Stütz-Strebe zwischen Motorgehäuse und 

Vergaserflansch bleibt unangetastet. 

Ziehen Sie den Choke-Zug aus dem Gebläse-Kasten und legen ihn auf linke Seite des Kastens, er wird 

später wieder am Vergaser angeschlossen. 

 

Schritt 3- 

Bauen Sie die Kraftstoffpumpe und die Kraftstoffleitungen aus. 

Da die Leitung wegen der elektrischen Kraftstoffpumpe nun unter Druck steht, müssen alle Schlauch-

Steckverbindungen mit Schellen gesichert werden. 

 

Schritt 4- 

Montieren Sie die beiden Kompressor-Streben an die Flanschplatte, die statt der Benzinpumpe 

montiert wird. Die Kürzere Strebe wird in Fahrtrichtung vorne montiert, ziehen Sie die Schrauben 

zunächst nur so fest an, dass sich die Streben noch mit etwas Kraft bewegen lassen. Befestigen Sie die 

Flanschplatte zusammen mit den Streben so, dass die nach innen versetzte Lasche der Platte mit der 

kürzeren Strebe in Fahrtrichtung vorne sitzt. Verwenden Sie für die Befestigung der Flanschplatte die 

beiden 8mm Distanzstücke und M8 Muttern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir schlagen vor, die komplette Kompressor-Einheit mit Druckrohr, Saugrohr, Vergaser und 

Gasgestänge vor der Montage auf dem Motor auf der Werkbank zusammen zu bauen. 
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Schritt 5- 

Entfernen Sie ggf. die originale AMR 500 Riemenscheibe, entfernen Sie auch den kleinen 

Halbmondkeil in der Welle (Mutter wenn möglich mit Druckluft-Schlagschrauber lösen, Herausziehen 

des Keils mit einer scharfen Grip-Zange und Kunststoff Hammer). 

 

Prüfen Sie, ob das Gewinde der neuen Riemenscheiben-Nabe leicht und ohne zu klemmen zum 

Gewinde der AMR Antriebswelle passt. Entfernen Sie ggf. Grate oder gestauchte Stellen der Gewinde 

mit einer Gewindefeile. 

Entfernen Sie ggf. Grate oder aufgeworfenes Material der Antriebswelle, besonders im Bereich der 

Keilnut. 

Bestreichen Sie Gewinde und Zylinderfläche der Antriebswelle und Nabe mit Molybdene Fett 

(Molycote), um Schmierung beim Aufschrauben der Nabe zu erhalten. 

Schrauben Sie die neue Riemenscheiben-Nabe vollständig auf die AMR Antriebswelle. Blockieren Sie 

dafür mit einem Stück Hartholz oder weichem Kunststoff, auf der Ansaugseite (links) zwischen den 

Roots-Läufer und das Kompressor-Gehäuse gesteckt, den Läufer auf der Antriebswelle. Verwenden 

Sie den mitgelieferten Nabenschlüssel. 

Sollte die Nabe beim Aufschrauben klemmen ist es besser, sie noch einmal abzuschrauben und den 

zylindrischen Teil in der Nabe mit einem Fächerschleifer leicht zu erweitern. 
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Schritt 6- 

Montieren Sie das gelieferte Druckrohr mit den beiliegenden vier Schrauben M6 und Scheiben sowie 

der passenden Dichtung auf der rechten Seite des AMR 500 Kompressors, die Antriebswelle liegt 

dabei oben. 

Drehen Sie den Gewindebolzen M8 am „Hirschgeweih“-Flansch in das (in Fahrtrichtung) vordere 

Gewinde des Druckrohrs, es schadet nicht, den Bolzen mit etwas Schraubenkleber „mittelfest“ 

einzukleben. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

Schritt 7- 

Montieren Sie das gelieferte AMR 500 Ansaugrohr mit den beiliegenden vier Schrauben M6 und 

Scheiben sowie der passenden Dichtung auf der linken Seite des AMR Kompressors. 

Montieren Sie den gelieferten Saugrohr-Umlenkhebel mit der Schraube M6, Kontermutter und 

Scheiben am Saugrohr. 
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Schritt 8- 

Montieren Sie den Gasgestänge-Umlenkhebel auf dem Kompressor. Der Hebel wird mit zwei M8 

Schrauben, die Lagerzapfen für das Trägerrohr des Hebels besitzen, zwischen den oberen Laschen des 

AMR 500 Kompressors montiert. Legen Sie gerade so viele 4mm Scheiben zwischen das Rohr des 

Hebels und die Laschen des Kompressors, dass nur wenig Axialspiel vorhanden ist und der Hebel sich 

leicht bewegen lässt. 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 

 

Schritt 9- 

Bereiten Sie den Vergaser für die Montage vor, die Vorgehensweise für 28/32/34PCI Vergaser:  

Tauschen Sie den originalen Gaszughebel gegen den gelieferten Gashebel mit Kugel-Kopf. Wechseln 

Sie die Hauptdüse 117,5 gegen die gelieferte Hauptdüse 125 aus. Verschließen Sie den Anschluss der 

Unterdruckverstellung mit einer geeigneten Schraube. 
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Schritt 10- 

Montieren Sie den so vorbereiteten Vergaser auf dem Ansaugrohr des Kompressors. Entfernen Sie 

dafür die beiden Gewindebolzen am Vergaserflansch, der Vergaser wird mit den beiden 

Inbusschrauben (M8 x 20 u. M8 x 90) und einer Dichtung auf dem Kompressor-Saugrohr befestigt. 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 

 

Schritt 11- 

Stecken Sie die beiden kurzen Gasgestänge mit ihren Kugelpfannen auf, die kürzere Stange sitzt 

zwischen Vergaserhebel und Saugrohr-Umlenkhebel. Hängen Sie die Rückholfeder ein. 
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Schritt 12- 

Nun kann die komplette Kompressor-Einheit auf dem Motor montiert werden. Bei abgenommener 

Verteilerkappe wird der M8 Gewindebolzen des Druckrohrs (Dichtung zwischen „Hirschgeweih“ und 

Druckrohr) in das vordere Befestigungsloch des „Hirschgeweih“-Flanschs gesteckt und zunächst die 

Mutter nur lose aufgedreht. Dann befestigt man die beiden Stütz-Streben an der Unterseite des 

Kompressors. Jetzt kann die zweite Befestigungsschraube mit dem gelieferten Gaszughebel in den 

Druckrohr-Flansch am „Hirschgeweih“ eingedreht werden. 

Alle Verschraubungen (Flansch und Streben) nun fest anziehen. 
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Schritt 13- 

Befestigen Sie die große Aluminium-Keilriemenscheibe des Kompressor-Antriebs mit der originalen 

Schraube und Scheibe so auf der Lichtmaschinen-Antriebsscheibe, dass die beiden Spannstifte in den 

Schlitzen der Riemenscheibe liegen. 

Achten Sie darauf, dass die Spannstifte beim Anziehen der Schraube an den Blechkanten  gegen dem 

Urzeigersinn anliegen. 

Die Befestigungsschraube der Keilriemenscheiben sollte mit 10mKg / 100Nm festgezogen werden. 

Bei eingebautem Motor blockieren Sie die Kurbelwelle am besten durch treten der Bremse mit 

eingelegtem 4. Gang. 

 

 

 

Schritt 14- 

Stecken Sie die Keiriemenscheibe des Kompressors auf die Nabe. Sie ist im Prinzip so aufgebaut, wie 

die originale Riemenscheibe der Lichtmaschine, auch der Keilriemen wird nach dem selben Prinzip 

durch unterlegen von Distanzscheiben gespannt. 

 

Um Fertigungs-Toleranzen bei der Keilriemenscheiben-Flucht auszugleichen, können zwischen Nabe 

und erster Riemenscheibenhälfte ebenfalls Ausgleichsscheinen verwendet werden. 

 

Um einhaken von Distanzscheiben im Gewinde der Riemenscheibenmutter zu verhindern, sollte 

zwischen den Riemenscheibenhälften immer als Letzte eine 2mm oder 2,5mm starke Scheibe 

zusammen mit den dünnen Scheiben verwendet werden. 
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Endspurt: 

Als letztes montieren Sie die Zündspule mit dem gelieferten Halter rechts neben der Lichtmaschine 

und schließen sie mit entsprechend verlängerten Kabeln an. 

 

Schließen Sie den Gas-Zug am neuen Gashebel an, achten Sie dabei darauf, dass gerade so viel Leer-

Weg vorhanden ist, dass der Vergaser sicher in den Leerlauf zurück kommt. 

 

Der Choke-Zug wird wieder direkt am Vergaser angeschlossen, achten Sie darauf, dass er nicht 

geknickt wird und leichtgängig genug ist, um die Choke-Klappe wieder vollständig zu öffnen. 

 

Schließen Sie die Benzinleitung am Vergaser an. Am einfachsten verwendet man dafür die abgesägte 

originale Benzinleitung. Wer das originale Teil nicht zerstören möchte, findet passende Anschlüsse im 

Hydraulik-Bedarf. 

 

 

 

Es ist empfehlenswert, die Abstimmung des Vergasers, besonders der Haupt- und Luftkorrektur-Düse, 

entweder bei einem Vergaserfachmann oder besser bei eigenen Kenntnissen im Fahrversuch zu 

prüfen und ggf. zu korrigieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 


